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Die vom Grossen Rat überwiesene Motion «Aufbruch ins Solarzeitalter» (21 .5236) verlangt die 
konsequente Erschliessung von neuen Bauten und geeigneten Bestandsbauten zur 
Stromerzeugung mittels Photovoltaik (PV). Um das Zubautempo zu erhöhen, muss der Kanton 
vorbildlich und rasch vorangehen und seine geeigneten Dächer und Fassaden mit PV-Anlagen 
bestücken. Die Notwendigkeit des Solarstrom-Zubaus ist praktisch unbestritten und wird von 
einer breiten Mehrheit mitgetragen. 

Ein rasches Planen und Umsetzen ohne unnötige Zeitverzögerung kann mit einer 
Rahmenausgabebewilligung gemäss §27 des Finanzhaushaltsgesetzes gewährleistet werden, 
die der Regierung fortan ein rasches an die Hand Nehmen ermöglicht. 

Die Unterzeichnenden fordern den Regierungsrat dazu auf, die Investitionen in den PVZubau 
auf und an Gebäuden auszulösen und 

- dem Grossen Rat eine Rahmenausgabebewilligung in ausreichender Höhe zu 
unterbreiten. 

- dabei die zu erwartenden Ersparnisse an Kosten für von extern bezogene Elektritzität zu 
beziffern, welche während der Nutzungszeit der Anlage erwartet wird 

- darzulegen, wie das PV-Zubautempo auch auf und an Gebäuden von staatsnahen 
Betrieben sowie Gebäuden im Finanzvermögen gewährleistet werden kann 

- aufzuzeigen, ob zur möglichst effizienten Erfüllung des Auftrages eine kantonale 
Betriebsgesellschaft eingesetzt werden kann 

- Falls Nein: Welche andere Organisations-Form sich zur möglichst effizienten Umsetzung 
des Auftrages eignet. 
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